
Caldina und Caldoso

Caldosos Großvater erzählt…
Eines Abends saßen Caldina und Caldoso auf der Wiese vor ihrem Zelt, genossen die Ruhe 
nach dem Abendessen und bewunderten den Sonnenuntergang. Es war ein besonderer Abend, 
denn Caldosos Großvater war zu Besuch. Auch er hatte in seiner Kindheit und Jugend viel 
Zeit am See verbracht. Die beiden Freunde hatten ihm viel zu erzählen von ihren Abenteuern 
und Erfahrungen. Als sie den Großvater baten, doch etwas von früher zu erzählen, begann 
dieser zu berichten:

„Mein erstes Mal in Caldonazzo liegt schon sehr lange zurück. Aber ich kann mich noch so 
gut daran erinnern, also wäre es gestern gewesen. Das alles war damals so aufregend für uns. 
Zum ersten Mal mit meinen Freunden verreisen zu dürfen, noch dazu nach Italien, mit See 
und Strand und Sonne. Dass wir alle sehr aufgeregt waren, lag auch daran, dass die meisten 
von uns noch nie zuvor in einem fremden Land gewesen waren.

Als wir dann nach langem Anmarsch endlich in Caldo angekommen waren, und ich den See 
zwischen den Bergen gesehen habe, hab ich sofort gewusst, dass ich hier bleiben möchte. 
Der See war groß genug für uns Frösche, die Fische haben uns alle freundlich aufgenommen 
und vor allem vom Schilf war ich ganz begeistert, weil man sich so gut darin verstecken kon-
nte. Außerdem mochte ich es, den vielen Kinder zuzusehen, die immer am See spielten.

An eine ganz besondere Begebenheit erinnere ich mich heute noch sehr gerne. Ich saß eines 
schönen Abends am Strand, viele Kinder waren nicht mehr im Wasser, und es wurde schon 
etwas ruhiger als es tagsüber normalerweise war. Ich saß etwas abseits, und während ich 
mich umschaute, setzte sich ein Krötenmädchen neben mich. Sie lächelte mich an und fragte 
mich nach meinem Namen. So kamen wir ins Gespräch. Ich habe dann fast den ganzen Som-
mer mit ihr verbracht; wir haben im Schilf mit den anderen Fröschen und Kröten Verstecken 
gespielt und die Fische geärgert, die uns nie fangen konnten, weil wir in letzter Sekunde an 
Land hüpften, wohin sie uns nicht folgen konnten. Als der Sommer zu Ende war, musste das 
Krötenmädchen leider mit ihrer Familie weiterziehen, aber wir haben Adressen ausgetauscht 
und viele Jahre lang Kontakt miteinander gehabt. Und das Besondere an der Geschichte ist“, 
meinte der Großvater mit einem leisen Lächeln, „dass dieses Mädchen von damals heute deine 
Großmutter ist, Caldoso.“

Die Freunde hatten so gespannt zugehört, dass sie zuerst gar nicht bemerkt hatten, dass 
der Großvater aufgehört hatte zu erzählen. Doch als ihnen das Ende der Geschichte bewusst 
wurde, fi ngen sie laut an zu lachen. „Aber Großvater! Oma ist doch gar keine Kröte“, rief Cal-
doso, “Du hast die Geschichte erfunden!“
„Richtig…da hast du mich wohl erwischt…“, entgegnete der Großvater und schmunzelte noch 
eine Weile vergnügt vor sich hin.


